
15:00 – 15:15 Uhr Impulsvortrag

  »Jugend entscheidet« – Jugend und Politik 

  Elisabeth Niejahr
  Geschäftsführerin des Bereichs »Demokratie 
  stärken« der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung 

15:15 – 16:00 Uhr  Podiumsdiskussion mit  
  Publikumsbeteiligung

  Engagiert oder resigniert? Jugend und Politik

  Hannes Gieseler
  Bürgermeister der Gemeinde Wilnsdorf 

  Daniela Hottenbacher
  Stv. Vorsitzende des Deutschen Bundesjugendrings  
  und Bundesvorsitzende des Bundes der Deutschen  
  Katholischen Jugend 

  Elisabeth Niejahr 

16:00 – 16:30 Uhr Pause

16:30 – 17:30 Uhr  Moderiertes Abschlussgespräch

  Deutschland der Ideen – Innovationen  
  und Strategien zur Stärkung des 
  zivilgesellschaftlichen Engagements

  Dr. Holger Backhaus-Maul
  Wiss. Mitarbeiter für das Fachgebiet  
  »Recht, Verwaltung und Organisation« der  
  Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

  Melanie Haas
  Abteilungsleiterin »Demokratie und Engagement« 
  im Bundesministerium für Familie, Senioren, 
  Frauen und Jugend 

  Jan Holze
  Vorstandsmitglied der Deutschen Stiftung  
  für Engagement und Ehrenamt 

  Ulla Kux
  Leiterin Deutscher Engagementpreis – 
  Bundesverband Deutscher Stiftungen e. V. 

Tagesmoderation:  Hannah Böhme
  Reporterin beim Norddeutschen Rundfunk 

Informationen:

Deutsche Gesellschaft e. V.
Dr. Heike Tuchscheerer
Referentin der Abteilung »Politik und Geschichte«
Mauerstr. 83 / 84
10117 Berlin
Tel.: 030 88 412-254
E-Mail: heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de

Teilnahme:

Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung wird bis zum 13. Oktober 2023 gebeten.
E-Mail: deutschlandderideen@deutsche-gesellschaft-ev.de

Livestream:

https://youtube.com/live/i1Tgr2bDFpI

Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Bundesministerium des  
Innern und für Heimat
Alt-Moabit 140
10557 Berlin
Tel.: 030 18 681-0
E-Mail: internetredaktion@bmi.bund.de
www.bmi.bund.de

Deutsche Gesellschaft e. V.
Mauerstr. 83 / 84
10117 Berlin
Tel.: 030 88 412-141
E-Mail: dg@deutsche-gesellschaft-ev.de
www.deutsche-gesellschaft-ev.de

GESTALTUNG: ULTRAM
ARINROT

S YM P O S I UM

17. Oktober 2023 |  10:00–17:30 Uhr
Die Vertretung des Landes Bremen beim Bund
Hiroshimastr.  24
10785 Berlin

DEUTSCHLAND DER IDEEN
BEITRÄGE ZUR STÄRKUNG DES 
ZIVILGESELLSCHAFTLICHEN
ENGAGEMENTS



10:00 – 10:15 Uhr Begrüßung und Einführung

  Dr. Lars Lüdicke
  Bevollmächtigter des Vorstandes der  
  Deutschen Gesellschaft e. V.

10:15 – 10:30 Uhr  Impulsvortrag

  Das »House of One« als interreligiöses  
  Friedensprojekt

  Roland Stolte
  Vorsitzender des Verwaltungsdirektoriums der  
  Stiftung House of One – Bet- und Lehrhaus Berlin 

10:30 – 11:15 Uhr Podiumsdiskussion mit  
  Publikumsbeteiligung 

  Begegnung und Austausch:  
  Perspektiven für interreligiöse Initiativen

  Aiman Mazyek
  Vorsitzender des Zentralrats der  
  Muslime in Deutschland e. V. 

  Prof. Dr. Andreas Nachama
  Rabbinische Leitung des Abraham-Geiger-Kollegs 
  Potsdam und Rabbiner im Präsidium der Stiftung 
  House of One – Bet- und Lehrhaus Berlin 

  Frank Schwabe, MdB
  Beauftragter der Bundesregierung für Religions- 
  und Weltanschauungsfreiheit 

  Roland Stolte 

11:15 – 11:45 Uhr  Pause

11:45 – 12:00 Uhr  Impulsvortrag

  »Gemeinsam geht alles besser –  
  Marburger Bewegungspatenschaften«:  
  Fit im Alter durch Gemeinschaft 

  Hannah Görzel
  Projektkoordinatorin von KOMBINE in Marburg – 
  »Gemeinsam geht alles besser – Marburger 
  Bewegungspatenschaften« 

12:00 – 12:45 Uhr  Podiumsdiskussion mit  
  Publikumsbeteiligung

  Alter(n) als Chance: Demografischer  
  Wandel und bürgerschaftliches  
  Engagement 

  Hannah Görzel 

  Markus Priesterath
  Mitarbeiter im Referat »Ehrenamt und   
  Bürgerschaftliches Engagement« im 
  Bundesministerium des Innern und für Heimat 

  Sabine Sütterlin
  Freie wiss. Mitarbeiterin am Berlin-Institut 
   für Bevölkerung und Entwicklung

12:45 – 13:30 Uhr  Mittagspause

13:30 – 13:45 Uhr  Impulsvortrag

  »LOVE-Storm« – aktiviert und  
  trainiert gegen Hass im Netz

  Björn Kunter
  Gründer von »LOVE-Storm – Gemeinsam  
  gegen Hass im Netz« 

13:45 – 14:30 Uhr  Podiumsdiskussion mit  
  Publikumsbeteiligung

  Potenziale und Gefahren: Engagement  
  im Zeichen der Digitalisierung 

  Christina Dinar
  Wiss. Mitarbeiterin der Katholischen Hochschule 
  für Sozialwesen Berlin

  Markus Heidmeier
  Co-Gründer und Co-Geschäftsführer der 
  Kooperative Berlin

  Renate Künast, MdB
  Bundesministerin a. D. 

  Björn Kunter 

14:30 – 15:00 Uhr Pause

Aktuellen Umfragen zufolge glaubt eine Mehrheit der Deutschen, 
dass die Bundesrepublik seit der Deutschen Einheit vor keinen größe-
ren Herausforderungen stand als heute. Umso wichtiger sind: ein 
stabiles demokratisches System, eine funktionsfähige Verwaltung, 
eine verlässliche Rechtsordnung, eine prosperierende, innovative 
Wirtschaft – und nicht zuletzt eine moderne, entwicklungsfähige 
Gesellschaft, aus der heraus die Menschen neue Konzepte für die 
Herausforderungen in Gegenwart und Zukunft entwickeln und rea-
lisieren können. 

Zur Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements präsentiert 
das Symposium beispielhafte Projekte, die Lösungen für unter-
schiedliche Gesellschaftsherausforderungen aufzeigen – und die an-
dere Initiativen zur Nachahmung anregen sollen. Zugleich werden 
anhand dieser Best-Practice-Beispiele generalisierbare Antworten 
auf die Fragen gesucht, wie Innovationen gefördert und Rahmen-
bedingungen für die Umsetzung zukunftsträchtiger Ideen verbes-
sert werden können. 

Diskutieren Sie mit – vor Ort oder im Chat während des Livestreams. 
Gern können Sie auch Fragen und Kommentare an folgende E-Mail-
Adresse richten: 

deutschlandderideen@deutsche-gesellschaft-ev.de

Die Veranstaltung wird als Bildungsurlaub anerkannt, in Bild und 
Ton dokumentiert und als Livestream und Video-on-Demand via 
Internet verbreitet. Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie einer Verwen-
dung der Aufnahmen im vorstehenden Sinn sowie im Rahmen der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Deutschen Gesellschaft e. V. 
zu.
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